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Ausschließende Privilegien.

s°lcht^°3^7^ P"" ' l 'g"" si"d erloschen und als
»86, ./ . P''°ilegien'illchioe im Mouale April

""reg.stlirt w^den, und zwar:

ddo «' ^ " Pli"ilegiun, dtS M . 'A. Franz Mennons
"ei ? l / " ^ ^ ^ ^ "us die Erfindung, mittelst ei»
V < l l , , . , ^ ' " " ' " l»e Dampfkessel Schutzmittel zur

"hmden..,g b „ Inkrustationen e.uzuführen.
^»vemi, ^ ' " ' ^ g ' U N ' des AlphonS Dietz ddo. 15.
b"^tk , ' ^ ' " " ^ die Erfindung in dn Anwendung
Haltts^ . ^ mittelst gewöhnlichen oder vultanisirteu
"""schütz auf Schmiedehämmer,
hard o.^ ^ Privilegium der Friedlich Krüger, Bern-
3z. ^ " ^ r und Christian Friedrich Budcnbcrg, ddo.
de„ h " i «859, auf die Erfindung eineö Mittels, um
""d >.,^ " ^ gtschi<d,nen Zuckerschäflen zu enlfelnen

i ' ^ha l t ige glussigteiteu zu tlären.
'̂andeiz ^ P ' ' " l rg ium d,S Abraham u. Jakob

bei, .H , ^ ^ 27. Februar »8öü, auf die Erfindung
."^bügeln, «Schußsteigbügel" geuanut.

Pi»> h ^ " ^ Plioilrgil l», des Anton und Ignaz 1Uol.
tu, "aesti, ddo. 24. März ,860 , auf die Ersin.-
U°p/ln ^Halwolle auf Nl'kmaschinen Hüte und

^ «" "zeug",.

V ä , . ' . ^ " P'w'leginm deS Ignaz Lauf ddo. 24.

Guß'ist,, ' " "^ ^ " 6'f'"dung t i „ i r Maschine aus

^ M ' Erzeugung »on Talgterzen.

0ll,b/ " " Pl'vilegium deS Eugen Laroche ddo. l»-

^"'pf'l'asck ' " "^ ^'^ Erfindung einer «»tirende»

^ ' Q k t o ^ ^ ' ' " ' ^g l um des Simon Iarsowih ddo.

^ " ' F e t t s ' ' - ^ ^ ' " " ^ ^'^ ^ ^ " b u n g einer oegecabili«

^ ' ^ltob Privilegium des Gillglio Richard ddo.
^ ^ r t ^ ! ' ^ ^ ^ ' " "^ ^'^ ^fmoung ,i„es Verfahrens

°°ls u ° " " " l , des HorfeS, dessen Verwandlung >n
,^ " "riwendbarkeit zur Gasbeleuchtung,

!«" ^Uli,.< ,c P'w'l l 'g' l",, des Ka>l Theodor L^nnay
» Not», ' ' .^bop'" d!>o. ,N. Oktober ,856. auf die
"asl dez^ 'N" Ap^aiate-. durch welche» dir Leucht

^ ^a j l 's reioilhst-weide.
.^l d^' ^ s P<ivile^lim des ,>>iedrich ?lbolph Lip-,
^ ^ . l „ a , ^^.lob^r ,85«, auf die Erfindung in d,l-

^«^.? ^^ t i ncner Gcspinnste aus Baumwolle und
«2 " ' ' " " " ' -

^tob,s ,^ P ' ' " ' l ^ ' " " l d<6 Einst d, Caiaoza dd^.
^'gl!t,g l),̂  657, auf die V^^sserung de: <ur ft^sei»

lz "^"d,„ Voirichtunssen und Verfahrunqsarte».
. ' 2>'tob< ^ Pnvilegium deS Winand Pihler ddc.
" G . l l857, a»f die Erfindung eioer Ziegel.-

^ ' ^ t t u b ^ , ^ ' ' " ' ' ^ ' " ' « des Lndw.g Manton ddo.
^«Uüg p ' ^ ^ - auf eine Verbesse,u'og d,s jnr Enl-

" " " ^ " ^ ' ^ " " ' " ^ " Hansen dlr Rinder be-
s'N»i>^ ^le ,uzt!ichen InstrumnNeS «Z chlundröhlc«

^' ^klob ^ " . P ' U ' l e g i u m des G,org Mayerhofer ddo.

'Aliens ' ""^ ^ " Erfindung mltiUener B>l

^ V !>?"^ Priv.legium des Napoleon Tetlama,,,.'
"^ b<ii„ ? " , '858 auf die Erfindung ,in,K Veifah.

l? " " ^ , e h „ , d,.s Seidenwmmer.

l ^ t t o l ^ " , ^ ' ' " ' ' ^ " " " des Victor Schaffner ddo.
'" ^ttali.ft ^ ' ^ ' " ^ ^ " Erfindung eines logena,,,!-

^ ^ ^ " ^ ' " i l ' g i u m de< Friedrich Hilberl ddo.
, "'"" d, ' ^ ^ ^ ' auf eine Verbesserung in der Hon»
<">. " doppelt wirkenden Sang- und Druckpu,,.,

! 9 ">
f ^tl'ob " ^ ' ' " ^ ' U M ^ s Michael zrohlich ddo
W' ^ " i a»/ " " l ' Erfindung, aus Sch^fwollstof.

"schaff,,, ^ " b c n H«idc„. u„d ^ s ^ „ erlisch.-»,
2, ^ . D a / ^ ' ' " b ' ' ^ i " verfertigen,
ai ^ktob^. , « / ' " " l ^ ' U " ' des Stephan Wolff ddo.

'^'Po,itul ' " ' ^ ^'^ ^ f " 'dm,g e.ner Sch'.eU'

t>.?">" ddo ' . . ' ' " ^ ^ " ' " "es G...N0" Maras öc
°e ""bfitatio., .' L^" ' ^bs . auf die E'findnng i..
Lena.,.., at.o.. e.ner Substanz. »Französischer Pur?. . , .

d ick^b is ^ - « ' ' ° ^ ' « ' l l . n der Rosalia F.l.mger bdo.
" D<ckt>,ch,,' ,-?"' " "e Verbesserung der wasser-

6a>'^?' Das n . ' ^ . ^^<"l.'al)nen«und Dampfschiffe.
" « ^ ^ o . 7, ^ " " ' e g ' " M d,s August Zr,ih,rrn von
s ' ' ^ " " ' ^ g e . , °b,r ,859. .uf d.e Erfindung ei.

z / " " " " ! . ° ^lh°"h"lsmittelS, „N. 'm>nll ,<,.

"clch,7 ' ^ a u ^ - l ' " ' ' ' b " - v l ^ " ^ «"s t . ddo. l » .
""ch di« »^ ' " Erfindung emes Fahrzeug,

" ' ^ f t «i„,z b^r^uf fitzenden M,n.

schen auf «bener Strasie oder Bahn oder auf dem Was,
ser in schnelle» La»s ^edr̂ chc und erhalten lveiden taun.

25. Das Privilegium des Heinrich Austeilitz ddo.
lö, Oktober «859, auf die Erfindung ei>!,ö boppell
raff'nirten eolsäuerlen schleimfreien IlübSoleS.

26. Das Privilegium b.s Ign^z L^zina ddo. l.'».
Oktober 1859, auf die Eifindung: Herren, und Dailien^
Hute aus Schafwoll ' Garngespinnst zu erzell^eu.

27. Das Plivilegium deS Louis W, l l !l.'roadw,U
ddo, »5. Oktober l8ä!1, auf die Eisnidung eines Zünd-
nadelgewchres.

28. Das Privilegium des Sebastian Schüzvnbach
ddo. l 5 . Oktober l859, auf die E'sil'dung ,,n,5 Ap-
parates zur Abkühlung der Bierwürze, der (Ä,treid„
oder Kartoss.Imaische :c.

29. D^s Prir.il.gium d,s Wenzel Herzig ddo,
20. Oktober 1859, auf d>e E'findun^ .ilier Hedeldruck'
waschrollmaschine.

30. Das Privilegium des ?lloi) Vincenz Sytora
dd». 20. Oktober l85»>, auf die E'si'idung einer S^ife,
genannt »Fpaiscifc."'

31 . Da5 Privilcgiu,,, d,s Leopold Taff.'l ddo.
24. Oktober 1859, auf ein, Velbesterung der Möbel,
politur.

32. D^s Privilegium des Joseph Iüttner ddo.
21. Oktober l«59, auf die Erfindung von Mauer-,
Gewölb» und Ru»dd.,uz!cgeln, genannl ^VerbindungH.
oder Kettenregel «

33. Das Privilegium dej Ignaz Schlesin^er ddo.
2^. Oktober «859. auf die Verbesserung t»,r Metall-
warcn.

54. Das Plirlisgium des Robert Nubeobauer
Theosil W<.iße u»d Anton Wcific ddo. 27. Oktobcr
»859, auf die Eifindung einer eigenthümlichen M^h l '
milhlen^ Konstruktio».

35. D.,s Pril ' i lgluil, des Joseph Knopp dto. 28.
Oltober l » 5 9 , auf die Erfi"dung, aus Steinen ei»e
Masse z» bereiten, genannt .Wasselstei,,."

36. Daö Piil'l'Iegium des Ioh^nu «vapt. Vangi».
deltälen ddo. 28. Oktober »859, auf eine Verd.ssi.-
ruxg a» Pilnipen auü Poizella» n,it Glasröhre«.

57. Das Privilegium d,s Karl Völkner ddo. 30.
Otteb.'r l859. auf onc Verbesserung i» der Konstruk-
tion der Dampfhammer, Nammmaschine,,, Sleinbehr-
lnaschine» und derartiger Fallweitv.

38, Das Privilegium des Mathias Zr.inz Isoa^d
ddo. 3 l . Oltobl'r »8,»9,lius die Erfindung eiues Versah'
rens, Leucht, und Heizgas zu erzeugen.

Die hier «l,l» Post Nr. 3 und 5 aufgeführten
Privilegien sind durch freiwillige Zurück!,gung, alle
übrigen dagegen durch Zeilablauf erloschen und es kön-
nen die bezÜHl,ch>n Privilegiums-Vlsch>lit»un^el! von
Icdermann im t. t. Privilegien - Archive eingesehen
weiden

Konkurs - Ausschreibung.
Zur Bcsctzullg der Dircttoröstclle an dcr yöhnn
landwirtyschaftlicken Lchianltalt zuUngal isch -

A l t e n bü rg .
Für die im Wicsclburger-Komitare des Kö-

nigreiches Ungarn gelegene höycre landwirth^
schaftliche Leyranstalt zu Ungarisch. Altcndurg
wird hiermit der Konkurs um die an derselben
erledigte DirektorSstellc fur Kompetenten aus
dem I n - und Auslande eröffnet. — Die Bc-
werber haben außer der allgemeinen wissenschaft-
lichen Bildung noch insbesondere die theoretische
und praktische Ausbildung in den landwirtl>
schaftlichen Haupt- und Hilfswissenschaften und
Disziplinen, so wie die praktische Befähigung
zur Leitung eines lanowirtyschaftlichen Betriebes
nachzuweisen, dcßglcichen die Fähigkeit darzu-
thun, eine ausgedehnte höhere landwirthschast-
llche Lehranstalt als Vorstand zu leiten, und
in einer der HauPtd'Sziplincn regelmäßig Vor-
trage zu halten.

Mi t dieser Stelle lst ein sistemisirter Gehalt
jährlicher 3,5l l si. öswr Währ., freie Amts-
wohnung und ein Antheil an den eingehenden
Studiengeldern verbunden.

Der Rang des Dnektmü als höherer l. k.
Staatsbeamter, und sem Diätenanspruch bei all-
fälligen Dienstreise", werden nach der V l . Diä-

" " k ^ B e w ^ h'ben ihre belegten Gesuche
bis zum l , Oktober l. I - an das k. f. öster.

reichische Ministerium für Handel und Volks«
wirthschaft in Wien portofrei einzusenden oder
allda zu überreichen.

Von der k. l. Landesregierung für Kram.
Laibach am l5. August l « « l .

6. 267. u (3) Nr ,2 ,32.
l Zu besehen ist die Einnchnierslellc bei dem

k k. Hauptzollamle in Görz, in del l X . Dia-
tcnklasse, dem Gehalte jährlicher ll>5»«l ft. ö W.,
dann mit dem Genusse einer freien Wohnung
oder dem sistemmäßigen Quartiergelde, l,nd mit
der Verbindlichkeit zum Erlag einer Kaution
im Gchaltsl'ltrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
der allgemeinen Erfordernisse, der bisherigen
Dienstleistung, der genauen Kenntniß der ilal.
Sprache, der Prüfung aus dem Zollverfahren
und der Warenkunde, der Kautionsfähigkeit und
unter Angabe, ob und in welchem Grade sie
mit Finanzbeamten des steir. illyr. küstenl. Ver-
waltunsssgebietes verwandt oder verschwägert
sind, im Wege ihrcr vorgesetzte» Behörde bis
letzten September l. I bei der k. t. Finanz-
Bezirks r Direktion in Triest einzubringen.

K k. Finanz. Landes-Direktion.
Graz am ,7. August l « « l .

Z. 26^. n (2) Nr. ?ttü.

K o « k u r s
I m Pfarrorlc Neudegg, Bezilf Treffen, ist

dic Bezilkshcbalnmlnstllle mit der Iahreöremu-
ncration von 2tt si. 25 kr. öst. W. in Erledi-
gung gekommen.

Die Bewerberinnen um diesen Posten haben
ihre dießfäUiqcn, mit dem Befähigungsdiplome,
Sittenzeugnisse, Taufscheine und ärztlichen Ge-
sundheitszeugnisse belegten Gesuche längstens bis
Ende September d. I . hieramlS einzuleichen.

K. k. Bezirksamt Tleff^n am 2 4. Auqust

Z. 2lsli. » (»)
Kundnlachung.

Am >2. September l^Ul Vormittags l ,
Uhr wird bci der La,bacher k. k. Mllitär-Ver-
pflegs-Bezirks-Vcrwaltung wegcil Sicherstellung
der Subarrcndirungs'Verpstcgs-Bedürfnisse für
den Verpflegs-Bezirk Laibach auf die Zelt vom
l. November ll^Ul bis Ende Juli und ^'«l'i's liv«
August lttttL eine öffentliche Llzitation mittelst
schriftlicher Offerte stattfinden, wozu Unter-
nehmungslustige mit dem Beisatze eingeladen
werden, daß alle näheren Bedingungen täg-
lich wahrend den AmtSstunden in der k. k. Lai-
bacher Verpftcgs? Magazins--Kanzlei eingesehen
werden können.

K. k. Militär-3^erpflegs<Bezirks'Veswaltung.
Laibach am^v^^lugust l ^ l l l .

Z. 2 ^ . n ('/)
K , l l» d » l ach u n g .

Wegen kontraktmäßiger fallweiser Beistel-
lung der im Laufe des nächsten Mililärjahres
für daS hiesige k. l. Verpstegsmagazin noth-
wendig werdenden Magazinsgeräthschaften wird
am ,^. September l t t t t l Vormittags l l Uhr
bei der hiesigen k. k. Verpssegs - Bezirks .Ver-
waltung eine öffentliche Lizttation mittelst schrift-
licher gesiegelter Offerle abgehalten.

Alle näheren Bedingungen können täglich
während den Amtssiunden in der hiesigen Ver-
pflegä-MagazinSkanzlci eingesehen werden.

Von der k. k. Militär-Verpstegs-Bezirks»
Verwaltung.

Laibach am 2Y. August ,8 t t l .
3 ll'.'Z? (5) ^ l l . 30,7.

lZs d i s l.
Von dem k. t. 2jezi»,v"Nl, Plck,",.a, als Äe, ^

licht, wild hiemit t»,kal,„l genachl:



^ > : >

Es sei übel daß Ansüße« drS I.'srf 'prcmiou
Vl n M.nts!N'b.>cb , ss'gcn <^regoc S>i!N'ch>k von
Älltmtz. w'sst») f>i>lllr>i»", «00 sl. l>. W <> - . <:.,
i>» d>« «rtlllüv«,' öffentliche ',;<l!<icl»;llUlln der, dlM
öetztclü geböligen, >>n (^rundbutt'e Hi>i5desg «>lli
Rctls. ^)lr 4 l 0 ^ l . »96 j ! . ii07 unv im (^ruudbuHs
P^ l rg lU t Zistinl) .«<,ll) Nektf. 9ir. < li , «»I» Urb.
^lir. l ^ i , im gslichllllb erhobtotn Sch.'tzlin^^wcitl),
von 8UU sl. östs. W . g e w i l l i g t , und zur Vos.
natinn' dlssi l l^l, die «k'suiirln Re^lfeilbielungutag.
satzung.l, auf den 7. S 'p t lmder . aul den 9. Ot»
t^ l ' l , und auf den 8. Novembei l. I , jed<smal ^ » l ,
mülaas um 9 Udr im Oite des G^icriissitzes mit
d»m ilnl'ai'^e bestimmt wi lden, daß oie feilzubietende
>^'fll!ltät lüis bei dcr letzten sseili'ietlmg »nich unlcr dem
Sc!'äl,iu.!g5lrcltbe an dcn Mclstbictenden hintangrge.
bin »vcldc.

Da« Sckählln^öpl-^t l ' fol l , der Grundbuchsex»
liakt nnd tie Llzitalionsbevinqnisse können bei die«
stin Gerichte ln den q/wöln,!»,i'en ?!m^slu,>dcn ein-
ge'llvn ivcrdcn.

K r. ^»^rksaint Planina, >>l5 Geiicbt, am 2
Jun i ! 8 6 l .

Z 14U0 l̂ 3) Nr. 1647.
E d i k t. <̂

Vl'n: k. k. Pezillsamte Tschcrnsml'l, als Ge»
licht. W!l0 blkaüNl gemacht'.

I s sei d,m Michael ^'ak»er ss^^rn Mara,«rell'a
Ol'st' l ooi: Plcril 'el Nr. l t t . die ersknlio, Ncli^il.1.
tion del . von v,r M'Ngaltlha GoNcl elsl.>udrnc». d,m
Gcorg Goslel uon Pnr ikc l flcl'öüg ^lwcsenen. i»>
GiunDbllche Out Thxr»an ^illi Vcrg > Nr. 1l>6 und
R<tlf. N'r. 111!, ciu^elra^rncn ^ l l i igartenleal i tä l in Dö
l'lnsä'berg, lvcgcn nicht zng, halllnen ^izitat'onsbeding
,, sslll. btlviUi^et li»d zl: deren Vornahm, die cin^igs
T>>^sayu»g anf d,'n 16. Sipumlü-r l. I . . Vo rm i t t ag
9 Ul'r im O n r der N.nli täl ^u Töblitschberq mit den,
Vei^ipe angcordnet werden, daß die Ncalüät bei diesci
?a^s»,ßn»>^ auch unter eiln srnher» Mcisll'^ll'e pr.
!!>'» ft, i><) l l . l.'lul<i!!gegebcn wcrdcn lvüll?«>.

D^ö L«1'aßlN'g,?protukoU. l^r Oimiol ' l lchSll i lal!
lii,d die ^i^tal!l)»öl't0ingil!sse li,qen lnermms zxr Ei»-
slchl l 'elt i l .

Ts.1'erns,nl'l. am 10. M a i l 6 6 l .

^ 14« ! . (3) Nr. 2.<;28
E d i k t .

Von dem l. f. Vlzirköamte Tiäierneml'!, als Gc>
richt, wird dln» »nwisseno wo defi.idlichen Valentili
V>osin>i von T'ckellicml'l 1)i»rmit ermnert:

E^ dadc Iod.uin Pel l iN' von Ke>schrorf Nr, 2.
dmä' T r . ^ l e » ^ . wider dcnscll',n die Kla^e ^nif Z.ib
liü!^ schüldi^cn Ächlensalifslbillin^oreslri! p!. l̂ l) ft. ö, W.
l?. ,̂ . <>.. »̂«l> in ix^. l ? . Jänner l 6 l i l . Z. 2^4. bierum:^
eingebracht, worl'll'fr zlll sllmnunilchsn Verl'auoln»^ bi<
T ^ w h n n H 'Ntt' ken 8, Noren'l'er !. I , ftüli 9 Ul)!
mil d,m A»l'!i!'^e des 8- ^ btö a^erhöchstell
Patenls von Itt, Ollol'er 184«! cin^eoldiilt. und dem
Oeklti^len w',ien linl'-sannle» ÄnfslUl'olles, Hcl l
I^l 'aon Sknlilß von Tschtlneml'l ala ^n lu lo l ' »,!
lx luni auf seine Oef»ibr nnd Kosten l'tslllli wiilde.

Dlssen n'iid dcrftll!»' zn ten, Enre uerltäilri^cl.
dliß er allenf.'lis zu rechter Zeit scldN z» erscheünl!
odcr sich eine» andescn Eachwalter zu vestrüen und
<i„l>cr ilaml'aft zu machen l'ale. n'idngcüS dicsc Ncclit^
scichc nilt ocni mn'gestfllll» i luralor velhandrlt luerdei,
wl io.

K. l . Vlzi lk^mit Tschcrncml'l <̂ ls Gericht, am
i: j . I n n i 18Sl.

Z, 1462. (3) Nr. 1602
E l» i k l.

Pom lem s. l. 'Vezlrksamle Tschcrnslitt'l, als Gc>
richt, »viro Yiemit l),t>innl gemacht:

Es sei iwcr daS Ansuchen des Josef Waroia»'
von Tscherncinlil. durch Herrn Dr. Preuz uon elicnda.
«̂ ĉ en Mall>i>is Iernlann uo» Groiiro^ine Nr. l i . nnler
Vcrtreln»^ dcffn Knlalors Henn Johann Virant uo,',
^schernsmbl. nx-^cn ans sem V>r^lllchc uom 4. Mär;
1859. Z. K",2. schnldigen ^1 ft. 60 kr. Ü. W. <:. X. <>..
in oie erekulwe öffentliche VerNeiciernng der, dem
k'tßlern gel'örigen. im Glundduche der Herrschaft
Ts.iicrnlmdl im gerichilich elholitlun Schäynn^Sn'srll'e
von 20^ fi, o W . ssen),^i»iet nno zur Vornahme dcr»
scll'll» die drei ^kiI!>i»'tnngö!lisss.ihi!NHen auf dl» l i .
September, auf dcn 12. Okiolilv u»d anf den 13. No>
vcnchcr !. I . . ildesma! Vormiltasss ixn U lN'r in der
Amt^kan^lei nut dem Anbände dlstiuimt worden, daß
die ftchudltlendc Nralitat nur dc! der Isylen Flillile
tul,q auch unter dem Sctäßnn^ölreltl'e au den Meist,
l'ielcndeu li,nlan^egcben «velde.

Das Schahuoss^prrtololl. der GrundbuchseNrak,
nnd dle Lizit.uionslifdin^lusse können l>ei diesen, Ge»
richte in den gewöhnlichen AiulKslnnrcn eingesehen
lvcrdlll.

K. k. Ve^ilksantt Tschcrneml'I. als Gericht, am l0
Mai l t t i i i .

Z. NU3. (3) E b i k i. Nr. 1720.

V l ll dem k. k. Vlzirlö.nntc Tschcrnl:'chl. als Ge»
richt, wird dell llnbekannt wc> l)ssil!d!ichtl> Nechlspraten-
Icntcn yi l l lni l sriul l lr l :

(^s dal»s W>is i> i > l j c l l i ! > i ^ ' ^ ' 0ü ^ l ' i a i ! ^ ' , n,»l?cr di<«
se lben d ie i ^ I a g c »'.llf A n c l l l i i n n n ^ o» l E l s i t z , : i n ^ e > ü l ^
Wein^art.ns >ul» jnn >. 0. M.»i l. I . Z l72<1. liin-
awls eingeliracht. worül'er zur orciiullchen Vcll'^nd»
lun^ oic Tagsa^lln,, auf dli, 8. Noixnü'cr I. I . . slül'
9 Udr inil dem Anhange deS «z. 29 a. G. O. a»-
qeoronrl. und oeu Geklagten nicken il)res nndclanntln
Ailsenll'allcs Vartftolomä Vlin^ ron Weinip lils l'ui^lol-
nll u<!luln auf ihre Gefahr und Koslrn dlsieUl wnlde

Disien werden diesellien zu ocm Ende uersiäll'
diqet. t>aß sie allenfalls zn «echter Zeit seldli zu
erscheinen, oder sich einen anderen Sachwaller zn l)l>
slellen und anlier nanihaft zn machell haben, ividri'
geug dicse Ncchlösache lnit de,n auf^eftellten i lumlor
verhandelt werden wird.

K. k. Vezirks.iml Tschcrl'.cmbl. als Gericht, am
l0. M a i 18 l i l .

Z. 1404. ^3) Nr. 31!'.!).
( i d l k l.

Von den, k. k. Vfzilkianüc ^aas. al^ Ocricht.
wird den nnl'skanlil wo liefiüpüchen Ma l ia Vollksche»
Pupillen '.'on Zeimsljr dlernnt erinnert:

Es bc'dc Malthäns E l l i l o f von Zeimerje. wi^el
dieselben die Kla^e auf Vrr ja lut« uno Erlosilieneillä
runq der. anf »einer i,n Oru>'0l>uchc d<r HerlsHl,fl
Nadlischcii >»l» Url,. Nr. 2.'i'»j2!l3 244j2!l0 ools,',n
inenden Nealilcil s,it 28. März 16W ,!,!lU'l!l,:tcn
Hchlild pr. «1 si. ss. M . ."in!, sis!«^. l2 , Ju l i l f t l i ! .
^ j . 3 l ! i 9 . hieluin!,? eingsl'rachl. worüber zur snm<
malischen Verl'andlunq die Tligsapuxq anf den 19.
Nourmber I. I , , fn'll) 9 Uhr angiordnet. ,>>!!> dc» (Hc<
klagten ,rt^en il'rcs nnI'l^lNülsn Ansliuhalteö .^^rr
Kar! Hojfar von ^aas cl>? l 'mnl l ' i - »l< », In»! auf ililc
Gefahr l>nd ^oslcn l'cstcül nullte.

Dessen werden dicscll'rn zu dem Ende verjiäudiget.
oasi sie allenfalls zu rechlcr Zeil M'sl zu erichcinci,,
oder sich einen andern Sachwaller zn bei^l l ln n»t
anyer namha't zu machen babi». widrigcns di»se R,chlö'
sacht mit dem anf^eslelllen Hluralor Ul'll'auo<ll weloen
wird,

K. r. Vczillsamt i!aas. als Gericht, cm, 12,
Jul i 186 l .

6 . l 4 6 l . (N) 'lie. .i97ö
E d i k t .

Von dem k. k. BezillSamte La^,s, als Gnicht,
w i ld l) i tMll rc lannl geln.ich« :

ES sei llbl'r da« Ansncden d,b Bart l jvk'mäue
^kvllsch von M a l t o l ' z , V ^ m u n o r ^ des ml<0t!i
^,akob Scynldarscvlzl) vu», ^adlcsf , g^gen M^üan«
Sadralichct oon Raunif , ,veg»n auö ( rm Vl lg l l ich.
oom 2. Jänner l8^U, Z. ,, schuldign l<15 si. Ü M .
<:. ». c., in die tl<'uln'e ösflNllicbe Velsltiqcin»^
cer» dem Letzte,en gedöiigen, lm (Ärundbuche der
Herrschaft Nadliicher .<«,l, U'b. ^)tl. l 2 , ' l ^ l ? vm,-
lommende» Realität sannnl An» und Zügellos, im
a.l!lU'lllch eihulentn Lchatzll.'göweühe vl>n 9^0 ft
(H^.gtwi l l igct , und iur V(,l,!.,hme delsell'en die ereku
live» üllldictuügslugsatzliügen auf den 25. Llpt lmbes,
^lif den 26, ^ t^ icd i l u:«0 ^uf deil 25 ^i^vrmber l. I ,
leoesmal Vclmii la^tz um 9 llhr in der An>l5ca»z!c!
mit deln Anhange blst,n,mt worden, daß b,e !c>lzu.
dielende Realität nur be, o,l ietzleu Heilbletung auch
unter d,,n »Lcha^ungl'wlllyc un den Melstdlvlenden
hintangsgcbcn wcrce.

DaS Schatzungsplotokoll, dcr Grundbuchsertsatl
und die llizitalionSbidlügnlsse können lei diesem G l .
richte in den gewöhnlichen AlUtsstuudcn eil'g.stlien
ivcrdtN.

K. k. illszilksamt i?aas, als Genchl, ^m ^
J u l i <8li«.

Z. »46S. (3) ^ i ! . H^?0
E d i t t

Von dem k, f. z^,zill5.,,nte ^laaS. als Gericht,
wird til»mil bi lanl i t geinackl:

ES sei ül'el d.,S Aüsuchen dcs I l l ) . i »n Pezhl
von Gotlschee, ^cgen 'Ant-leaü Ia-nrschiz!) von ^e^l)-
nik, weg^n auö d,m Aelglcicht l<do. 9. Ol'lode!
»8^0, ^ . <i?<)l, scduldigln i<>0 fl. (§ M . .'.. «. «.,

in die lrckullde off,uli!?l'e iUerstcigeiu»^ t e l , dem
l!tl-teln g^l)öl!gtn , im Hrundl'uche del H.llscl af>
Scbnerbelg ««t» l)om. Gb .» ' ^ i l . 2»>5 volt^nliuenden
Neolilät sammt A n . und Zugehör, lm gelichtlich
clhobenen Schätzungsw<rlr»e von 700 f l . lind 2850 ft.
C M . gewi l l ig t , und zur Vornehme 0>>slll),n lie lr»tu>
liven Klilvietul,gst>)gsatzu»gel> auf de» 27. >^,<pt<ml),s,
.'lif den 29. Oktober U!!dau!t>»n 29, Nl . 'vr i „ lc l I. I , j ,
dtsmal lUoimillaqs um 9 Uhr in der Aml5fa:,zls, ,n>l
oem Anhange dtstinont wol len, daß die teilzudielendl
Neali lät nur dei der letzten Zeilbietung auch unlel
dem Echätzungswlllhe an dln Meislblelenden hint,
angegeben weide,

D>is Echätzungsplolol l l l , d,r Grundbuchs,!,
t rat l und die llizitationSbedingn'sse rönnen bei diesem
Gllichle ia den gewöhnlichen AmlssluiNln , i i ,a,.
,ehen melden,

K, k. B,zi,t6a,i l l " a a s , als bericht, >̂ n, 2!̂
^U l ! , 8 6 l .

, —-»»—
/.. ! « i 7 . ^.^) Nr. >""

E d i k t

A m , dem k. ,̂ B,z i , ts. ,ml^ l !a i5 . . . l i ̂ " i ^
wiro der ulld.raonl wo b<sindlichen Elis^d'sy ^
lNlir von lHl'dizbovo und ds'U Michacl Schraj vo" ^
lule und deren uü^ranl»!«!, Eiben tuclMlt ninnel

Eti hab, «re^or Sakrischer uon G ^ ' i ^ !
wider di.sclben die Klage ^us 3,>eljähit. u»d « " ^
sch^nertlälul'g der, aus s l int l in» l>jll,l,db!lcl'e
Herisch^t Nadl,scl,ck «ul, Usb. N r , 9Z U"d «H .
l'olfl,'mn,e>,den Rral i tat dattindcn Satzposto». ^ ̂
elstcos: deS für Elisabeth Mlamor seil l ^ F t t ^ '
«794 inlabul i l tel , Hsisal«oeitl.'ges ,l« «<»lit'<n < "̂
'̂b dlS Hei latsgolss, der Widella^e ps. 2<6.:

und crs übii^en Inha l tes , und zweitens: "5 ,
M>ch.,el Schs.,j s.il ,8. Jun i i ?9^ i iucib' l l^
Hchulol'lleleS <l<; «n<l«m <l«l„ über »98 si. '^^'
und Einsen ,.««„!» z»ii,,».>, 9 J u l i > Yttl , 3 N"'
hielanUö ciilgelnachl, nx'lübrr zur müncllche" ^
ft'il.t'lung d,e T ^ ^ t z u n g "uf den »9. Nl'v^

»«» »llih 9 Uhs mit dein Anhange des i ^
a. <H. O, a r^ t ' ! ' l l n , t , und den GerlagtlN " ' ^
!d'ti? nnd.^iiuucn A>,!fen!i)alt,s Herr Ä.xl H"l"
uol, ^'aas als l 'nl-nl",- u«l ««-till» aus ihic ^^^
und Kostt» destcUl wurde.

Dessen N'ssden diesllden zn dem lZn^e v^!>^
oiqel, daß si, ^U nlalls zu llchler Zelt s,'lbj1 j "
!c1>lll>ei! , cdcr sich «inen aliber» Sachwalter <ll
ilelirll und aohss n>i»!l)a?l zu ma'ken had^n, N>!
^ens dies, .'iiecktSsacte mit dem ansgestelltcn ^"
»or velh^ndclt weiden wird.

K. k. BcznkSaml i!.,as, als Gerichl. >'"^
Ju l i !8<il.

E d i l l,

s<on dll l l f. k. ÄeziitSainle Goltschee, al« ^''
l icht, woo l.nrim't btrai>nt gemacht : ^

Es sei übe, das ilnsuchcn des i>ranz A " ^
>.'»>n f^n.ldcl^l ' ls. gi^en Aovreas Petsch, l>c>n ^ ' ^ ^ ,
l'l'sf, wcgen auS rem Uslhcile lion, «9. D ^ ' " .
>«.^7, .^. 7?«9 , schl!ldi^.'l, ,67 fi. K » / . «- " '̂
l l , die eleluiws össeülllche üi l lst i i^elung l>il/ "
letzter,! g^or iqen. lin Glundbuch,-,<l Go l t sch l / " ^
V, Fl»I. <i?^ ('«,»!foililNlllden Hudleall tae, l«> ,̂
riclniicl, lrhl'benen Ech«itHilH^sn',r>he von > ^ ^ 1
<2M, ftewilligel, und zu« lliornahm, d.lscloeli .
Telmine zur rrctulioen sseilbitlungstaqsatzulig .
' , „ «7. S ' p t . l „ b e l , auf den »7. Otl^dt l "
>nf l)5N 10. ^iov.lnber l^Ui , jedesmal ' l ' " ^ ,
!"«s um 9 UDr im Annol'lye zu (ijc,lls<t>" ^
0,m ?li>hange btl l i iniul woidl ! . . daß oir siilzll^«^' ,
R^ ' l i l .u nur I l i der letzten /zci l l ' i l luü^ allil» >'"^
0lM Echatzling^wnthe a» den Meistbillcndl'" ^"
«üa.e,i»'ben iveid«'. »,

D^'s Schatzmiuslilolokoll, der Olu»tbuc!>sel'",
m>0 die Liz!lal!0!lsl>.dingn!ssi tonnen bti di,s<>" ,„
l'chtc in den gewöhnlichen AlNlbstnnden , ' » ^ ^
>ve>l '<!1. ,̂

K, k. ittezitlsamt Gollschee. als Oerichl,
4. I lU i >86l.

Z. 14l)<). (3) Nr- ^

^ l> < k t. ^
Es wird b.kannl gemacht, t-aß zur 5ie<iz<^

t'er uon Johann Pedaiii erslandeneli. voi-lnals?M
.Noroisch'sche Rcalilä't Urb. Fol. 1303. , „ Tl.u>"'^t
^ 1 , die liüzlge Talfahrt anf den 2 l , Slpt^<.,»e
l«» '1 . früh 10 Uhr <m Olle Tranni l mil dem ^ , s
.ingeordncl wutde, daß dieselbe yiebei nn> j c l " ' ^
l'ilitaügesssl'tN we^en wird. j2,

tt. k. Vezirksaiilt Nelfniz. als Gericht, "'"
Au^.lt 18l l l . ^

Z N70 . (3) 3ll.

E d i k t . ...

Von dem l. k. Vezirksamtc Neifniz. als "
wird l'lemil blkannt gemacht: q^l^

Es sci über Ansuchen oes ^,'ukas ssoschir ^ " ' , M
gr^ln Äülon Mochar Nctl'jc. wegen ans 5 " » ' ^ ^ fi,
"om I l i . August I8U0. Z, 3 9 l 2 . schuloi^n ,' ^>'l!
C. M. <̂ . ^. o.. ln die elekuliue öffentliche Pc l ^ 'S^ , l '
dcr dem Lsylern gebörigen. im Olundbuche r l ^ , ,
ichaft Ntifniz. .^,l» Urb. Fol. 1207. volkc'N"'' g>,
NealilM. im gerichtlich clhobemn H c h ä p i ' n ^ w " ^ ^ ! '
«20 ft. ö. N . gewill igt, und zur Vornodme "< , !> !
die Flllbietungslagsapnllg ailf ten 16. Stole"'" ^ > .
dcn l9 . Oktober uno auf den 1U. iNo^cmbcl ^ i
ieresmal Vormittags um 10 Uhr in, O r " 3 ' " ^ , , ! ' !
dem Anhange beülmnlt wolden . daß die ielli ^
Nealitäl nul bei dcr llhtrn zciloitlllng " " H " ' „gtgl'
SchähUilgowcrlhe au ocn Meillbiettl'dell l)"
bcn wnde. ^Htllll'^

Daö Schahungsprotolvli. der G l N " d l " l c P ^ i l
nnd tie^izitalionObtdilignisse können l'ti dies"" „
l» den gswöbnüchsn AmtOslnuden eingesM" ' " , <<».

K, k. V,zills.,mt N l i f u i i . als Ocr'cht. «


